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Karl-Ludwig Schmaltz: Bodenkristallit Flensburg, 1981

„Punkte in Flensburg“ – jeder deutsche Autofahrer weiß, was damit gemeint ist, und fürchtet zu viele

davon, denn das führt zum Führerscheinentzug. Dabei verwaltet das Kraftfahrt-Bundesamt (KBA) im

hohen Norden nicht nur das zentrale Register von „verwaltungsbehördlichen Entscheidungen über

Verkehrsteilnehmer“, wie es offiziell heißt. Als Bundesoberbehörde für den Straßenverkehr im

Geschäftsbereich des Bundesverkehrsministeriums mit knapp 1.000 Mitarbeitern ist es auch zuständig

für die Zulassung neuer Autotypen und das Verwalten des Zentralen Fahrzeugregisters. 1951 wurde die

Behörde gegründet, viele Städte zeigten Interesse an der Ansiedlung, aber letztendlich erhielt Flensburg

aus geopolitischen Gründen den Zuschlag. Zunächst war die KBA in einer ehemaligen Kaserne

untergebracht, aber die schnelle Zunahme an Kraftfahrzeugen machte einen neuen, größeren

Dienstsitz nötig, der schließlich 1961 bis 1965 errichtet wurde. Auch dieser reichte bald nicht mehr aus,

sodass 1977 ein Erweiterungsbau an das Hochhaus angebaut wurde. Im Rahmen dieser Baumaßnahme

wurden zwei beschränkte Kunst-am-Bau-Wettbewerbe durchgeführt, einen konnte der Künstler und

Architekt Karl-Ludwig Schmaltz (*1932) für sich gewinnen. Er realisierte eine Arbeit aus vier

Edelstahlobjekten für den Außenraum, die das Prinzip der Durchdringung zweier Elemente in

mehreren Stadien zeigt. Das erste Objekt besteht aus zwei unterschiedlich großen Stahlplatten, die

gegeneinandergelehnt sind. Das zweite Objekt zeigt dieselbe Formation, allerdings ist eine dritte, kleine

Platte zu erkennen, die aus dem Kreuzungspunkt diagonal in die Höhe strebt. Diese wird im dritten

Objekt etwas größer und im vierten schließlich ähnlich groß wie die unteren Platten. Die Flensburger

Zeitung titelte 1980 angesichts des Modells begeistert: „Diese Zeit-Skulptur demonstriert ihre

Wachstumsenergie“. Mit der Idee der Progression, der geometrischen Form, dem industriellen Material

und der maschinellen Produktionsweise steht das Werk von Schmaltz in der Tradition der

amerikanischen Minimal Art. Jedoch vereint der Künstler die Idee einer ungegenständlichen Kunst mit

der Idee des Wachstums von Kristallen zu einer plastischen Form, die sich harmonisch in den Garten

einfügt. AS/CvM
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https://www.museum-der-1000-orte.de/kunstwerke/kunstwerk/bodenkristallit-flensburg
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